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Montag, 9. Oktober 2006

Nachtrag
Serumtransport nach Nordrhein-Westfalen
Montag, 9. Oktober 2006, 13.17 Uhr; Integrierte Leitstelle
In den Mittagsstunden erreichte die Integrierte Leitstelle (ILSt) der

Berufsfeuerwehr München ein Hilfeersuchen der Rettungsleitstelle Neuss in

Nordrhein-Westfalen. Nach dem Biss einer Klapperschlange wird für einen

Patienten in einer Klinik in Neuss dringend ein spezielles Schlangenserum

benötigt.

Auf Vermittlung der Integrierten Leitstelle konnte das Medikament im

Krankenhaus rechts der Isar bereitgestellt werden. Der

Intensivtransporthubschrauber Christoph München flog das Antidot vom

Münchner Klinikum zum Flughafen München II. Auch hier organisierte die

Integrierte Leitstelle in Verbindung mit der Deutschen Lufthansa AG und in

Absprache mit der Deutschen Flugsicherung einen zügigen Transport des

Medikamentes mit einer Linienmaschine zum Flughafen Köln. Dort wird das

Schlangenserum abgeholt und in das Zielkrankenhaus transportiert.
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